
2. En Aukschon.
Fritz Reuter. Ut mine Stromtid. Tl. I. Wismar 1871.

Dal was in dal Jahr 1829 up den Iehann'sdag, dünn satt en
Mann in de deipste Trurigkeil in 'ne Eschenlauw in en ganz ver-
kamenen Goren. Dal Gand, wotau de Goren hürte, was en Pachtgaud
un lag an de Peen lüschen Anklam un Demmin, un de Mann, de

5 in den käuhlen Schalten von de Lauw satt, was de Pächter — dal
heit, hei was't bet dorhen west; denn nu was hei afmeiert un up
sine Hawstäd' was hüt Aukschon un sin Haw un Gaud gung in alle
vir Win'n.

Dal was en groten, breitschullerigen, virunviertigjöhrigen Mann
io mit düsterblonde Hör, UN wat Arbeit ut en Minschen maken kann,

dal hadd sei ut dit Holt sneden, un en beteres hadd sei mäglicherwis'
narends nich funnen. „Arbeit" säd sin ihrenwirt Gesicht, — „Arbeit"
säden sine trugen Hän'n, de nu still in sinen Schot legen un inenanner-
folgt wiren — woll taum Beden.

i5 Ja taum Beden! Un in dat ganze leiwe Pommerland hadd woll
keiner so'n Grund un Ursak, sik mit sinen Herrgott tau bereden, als
dese Mann. — 't is en swor Stück für jedwedereinen, wenn hei
sinen Husrat, den hei sik mit Mäuh un Sweit Stück für Stück anschafft
hett, in alle Welt wannern süht. 't is en swor Stück für en Land-

Zo mann, wenn hei dat Veih, wat hei sik in Not um Sorgen upsödd
heit, in annere Hän'n gähn laten möt, de nicks von de Quesen weilen,
de em sin Lewenstid drückt hewwen; äwer dat was't nich, wat em
so swor in de Seel lag; 't was noch en anner swores Led, wat
em de mäuden Hän'n tausamfolgte, wat em de mäuden Ogen nah

25 baden richt'te.

Sid gistern was hei Wittmann, sine Fru lag up ehr letztes
Lager. — Sine Fru! — Teihn Iohr hadd hei üm se worben, teihn
Iohr hadd hei wirkt un schafft, wat minschliche Kräften gaudmaken
känen, dal hei mit ehr tausamkem, dat hei Platz kreg för de deipe

so gewaltige Leiw', de dörch sin ganzes Wesen gung, as Pingstdags-

Z. 1. dünn satt — da saß. Z. 2. de deipste — der tiefsten. Z. 3. Goren
— Garten; Gaud — Gut. Z. 4. tuschen — zwischen. Z. 6. west — gewesen;

afmeiert — abgetan. Z. 7. Hawstäd' — Besitztum. Z. 11. ut dit Holt sneden
— aus diesem Holz geschnitten. Z. 12. narends — nirgends. Z. 13. trugen
— treuen; inenannerfolgt — zusammengefaltet. Z. 17. swor —schwer. Z. 18. Mäuh
— Mühe; Sweit — Schweiß. Z. 2v. upfödd — aufgezogen. Z.21. Quesen —

Blutblasen, Schwielen. Z.25. baden — oben. Z.26. Wittmann — Witwer.


